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2. Hiaz kimmt dås schean Fruahjåhr, Bua, des is a Lebm !
    Då singan die Vogai, toant Nestl baun danebm ;
    |: und obm auf n Birgplåtz, då grudlt schon der Håhn,
    er måcht seine Gsetzl und schnacklt, wås er kånn. :|

3. In Fruahjåhr, då bliaht schon dås Hoadach am Roan,
    a lebfrischer Bua, der bleibt då nit dahoam:
    |: nimmt's Bixal auf d'Åchsl, an Steckn in die Hånd,
    steigt auffi auf die Gamsberg und ummi nåch der Wånd. :|

Aus dem Pinzgau/Salzburg
Quelle: Curt Rotter, Sing mar oans! Salzburgische Volksweisen, Wien 1926, Nr. 21

Worterklärungen: aper = schneefrei; für båß = um so mehr; Birgplåtz = Standort im Gebirge; 
grudlt = balzt; Gsetzl = Strophe; schnacklt = balzt; Hoadach = Heidekraut

6. Hiaz kimmt dås schean Fruahjåhr
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